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Rechtsanwalt Mag. Markus Mayer
Nusterer & Mayer Rechtsanwälte OG
Riemerplatz 1 | 3100 St. Pölten |    
 office@nusterer.at
 
Die Rechtsberatung findet jeweils ab 
17 Uhr am Gemeindeamt statt.
Voranmeldung am Gemeindeamt:   
  02749/2261
 
 

Mo, 16.11.2015 
Mo, 30.11.2015 
Mo, 21.12.2015  
 
 

Von März bis November geöffnet
Mi 16:00 - 18:00 Uhr 
Entsorgen: Sperrmüll, Altmetall, Altholz, 
Kühlgeräte, Elektrogeräte, Bildschirm-
geräte, Gras– und Strauchschnitt

Gemeindeamt Öffnungszeiten:

Bürgermeister Sprechstunden:

Kostenlose Rechtsberatung:

Marktplatz 4 | 3385 Markersdorf-Haindorf
        Telefon 02749/2261  Fax 02749/2261-8
        gemeindeamt@markersdorf-haindorf.at
www.markesdorf-haindorf.gv.at
 
Mo 08:00 - 12:00, 13:00 - 18:30 
Di 08:00 - 12:00 
Mi 08:00 - 12:00, 13:00 - 17:00 
Do geschlossen
Fr 08:00 - 12:00 

Gemeindezeitung der Marktgemeinde Markersdorf-Haindorf, 
Herausgeber u. Verleger.
Irrtümer, Änderungen & Druckfehler vorbehalten 
Tel.: 02749/2261, Fax: 02749/2261 - 8
gemeindeamt@markersdorf-haindorf.at   
www.markersdorf-haindorf.gv.at
Druck: FORMATIVmedia | Betriebsgebiet Markersdorf Nord 4/1
 

Für Bürgerinnen und Bürger aus der 
Gemeinde Markersdorf-Haindorf:
DI Dr. Walter Feninger ist Sozial-Om-
budsmann für Markersdorf-Haindorf.
  NEU Telefon 0677/61 19 25 92
  Alt1949@gmx.at
 
 
 

Am Bischofteich 1
3100 St. Pölten
 Telefon 02742/9025 
Fax 02742/9025-37000
 post.bhpl@noel.gv.at
 
Allgemeiner Parteienverkehr: 
Mo bis Fr 08:00 - 12:00 Uhr 
 
Parteienverkehr für Berufstätige: 
Di 14:00 - 19:00 Uhr
 
Bürgerbüro Landhaus
Landhausboulevard, Haus 4, EG
3109 St. Pölten
Mo, Mi, Do 08:00 - 16:00 Uhr
Di 08:00 - 18:00 Uhr
Fr 08:00 - 14:00 Uhr
 
 

Bezirkshauptmannschaft St. Pölten:

Standesamt Öffnungszeiten:
Im 1. Stock am Gemeindeamt
 
Mo, Mi 16:00 - 18:00 Uhr 
 

Altstoffsammelzentrum:

Mo, 05.10.2015   
Mo, 19.10.2015
Mo, 02.11.2015  
 
 

Die nächsten Termine:

Sozial-Ombudsmann:

 

Impressum
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Voranmeldung am Gemeindeamt: 
        02749/2261
Mo 17:00 - 18:30 Uhr
Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 



Bericht des Bürgermeisters Mag. Friedrich Ofenauer

 
 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Jugend!
 
Ich hoffe, Sie konnten den heuer extra heißen Sommer auch 
zur Erholung nutzen und Dinge erledigen, für die während 
des Jahres weniger Zeit bleibt. 
Hier ein kurzer Überblick, was sich in der Gemeinde getan 
hat:
 
In der Lindengasse wurde der Regenwasserkanal verlängert. 
Die Restarbeiten sind noch ausständig und werden im 
Herbst durchgeführt. In Mannersdorf wurde mit dem Bau 
eines Regenwasserkanales begonnen. Im September sollen 
diese Arbeiten fertiggestellt werden, danach erfolgt die 
Asphaltierung. Die Gestaltung der Nebenflächen erfolgt 
durch die Straßenmeisterei und wird nächstes Jahr durch-
geführt. In Poppendorf wurden Nebenflächen asphaltiert, 
um einen durchgehenden Weg zur Bushaltestelle zu 
schaffen.
 
Im Garten der Volksschule wurde eine Außenwand trocken-
gelegt und ein neuer Sickerschacht errichtet. Im Kinder-
garten wurden zwei neue Türen als Fluchttüren ausgestaltet. 
Die Eingangstüre ist nun auch mit Kinderwägen besser zu 
benützen. Fahrräder können nun neben dem Eingang beim 
neu gestalteten Radständer abgestellt werden. Ich ersuche 
die Autofahrer, die Markierung zu beachten bzw. im Sinne 
der Sicherheit unserer Kinder den eigens dafür errichteten 
Parkplatz zu benützen und die letzten Meter zu Fuß zu 
gehen. 
 
Im Hochwasserausschuss geht es derzeit darum, dass auf-
grund der Forderung der Prinzersdorfer, es dürfe sich am 
Oberflächenwasserstand der Pielach nichts verändern, 

wieder neue Varianten vorgeschlagen wurden. Nun muss 
geprüft werden, ob diese auch umsetzbar sind. Wenn - wie 
derzeit vorgesehen – ein Damm im Osten von Markersdorf 
errichtet wird, geht nämlich Retentionsraum verloren, der 
nur teilweise wettgemacht werden kann. 
 
Das Highlight an Veranstaltungen diesen Sommer war 
sicherlich wieder das Marktfest, diesmal mit einem 
besonderen Ereignis: dem 20. Marktlauf. Anni und Roman 
Schmidt haben 20 Jahre lang den Marktlauf der Union 
organisiert. Gratulation zu diesen 20 Jahren und ein herz-
liches Dankeschön für euren Einsatz und euer Engagement!
 
Die neu gegründete Landjugend hat heuer erstmals beim 
österreichweiten Projektmarathon teilgenommen. Die Auf-
gabenstellung war nicht einfach: eine neue Sandkiste für 
den Kindergarten zu bauen. Wie so oft, steckt der Teufel im 
Detail und auch das Wetter war nicht unbedingt hilfreich. Es 
ist beeindruckend, was die jungen Leute auf die Beine 
stellen können. Gratulation und vielen Dank dafür!
 
Am 27. Oktober können wir eine Reihe neuer Gemeinde-
bürger und –bürgerinnen begrüßen: die neuen Wohnungen 
im neuen Wohnhaus („betreutes Wohnen“) werden bezogen. 
Bis dahin soll auch der Kreuzungsbereich Martingasse – 
Mautstraße nach dem Regenwasserkanalbau zur Ent-
wässerung des Kreuzungsbereiches neu gestaltet sein.
 
Begonnen haben auch die Planungen für ein neues Feuer-
wehrhaus und einen neuen Bauhof. Wie der neue Raum im 
Zentrum Markersdorfs gestaltet werden soll, ist Thema für 
unsere Zentrumsentwicklung. 
Ich lade deshalb herzlich zum ersten Workshop zum Thema 
Zentrumsentwicklung ein: er wird am Montag, den 28.9. um 
19.00 Uhr im Gasthaus Kleemann stattfinden. 
Ich freue mich auf Ihre/Eure Ideen und Vorschläge.
 

 

 
 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister 
Mag. Friedrich Ofenauer (VP)



Vermessungsarbeiten haben begonnen

Wie bereits in der letzen Ausgabe der 
Gemeindezeitung (Juli 03/2015) berichtet, 
werden in der  Marktgemeinde Markersdorf-
Haindorf Naturstandsvermessungen für die 
digitale Leitungsdokumentation in allen Orts-
gebieten der Marktgemeinde durchgeführt.

 
Die Mitarbeiter der Vermessung Schubert Ziviltechniker 
GmbH werden diese Vermessungsarbeiten
• ab September 2015 in der Katastralgemeinde 

Markersdorf und 
• ab November 2015 in allen weiteren Katastral-

gemeinden 
 
durchführen und müssen dabei neben den öffentlichen 
Straßenflächen auch die Grundstücke und Gärten betreten, 
um die Gebäudeecken bzw. Hausumrisse einzumessen. Fall-
weise werden auch Polygonpunkte (Messhilfspunkte) im 
Boden eingeschlagen und mit Farbe markiert. 
Die Mitarbeiter der Vermessung Schubert Ziviltechniker 
GmbH führen diese Arbeiten rücksichtsvoll durch und 
können sich auf Anfrage jederzeit mit Lichtbildausweis legi-
timieren, sowie die Betretungsbefugnis gemäss §43 Ver-
messungsgesetz nachweisen.
 
Um einen reibungslosen Ablauf der Arbeiten zu gewähr-
leisten, ersuchen wir Sie, den Vermessungstechnikern den 
Zutritt zu den Grundstücken zu ermöglichen, um not-
wendige Vermessungen der Gebäudeumrisse durchführen 
zu können.
 
Für den Fall, dass Sie wegen dieser Vermessungsarbeiten 
Auskünfte oder Informationen wünschen, können Sie sich 
entweder an die Marktgemeinde Markersdorf-Haindorf  
(Thomas Dür) 02749/2261-14 oder direkt an die Vermessung 
Schubert Ziviltechniker GmbH unter der Nr. 02742/362 564-0 
wenden.
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Die Vermessung in Markersdorf hat begonnen

Ab sofort können Urnenwand-
gräber im Friedhof in Markersdorf 
gekauft werden.
 
Die Gebühr für ein Urnenwandgrab inklusive 
der Verschlussplatte aus Stein (ohne Gravur): 
 

320 € für 10 Jahre 
 
Bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme mit 
dem Gemeindeamt unter 02749/2261.
 
 
 
 

Urnenwandgräber 
 

Urnenwandgräber am Friedhof in Markersdorf 
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Nach wie vor kommt es zu illegalen 
Müllablagerungen in der Gemeinde:
 
Unter anderem wurden Plastikblumentöpfe in 
einem Acker entsorgt, Bio- und Restmüll wurden 
in einen Dosen- und Glascontainer geschmissen. 
Auch Heraklithplatten wurden im Juli ohne Be-
zahlung außerhalb der Öffnungszeiten am ASZ 
abgestellt. Wenn der Verursacher nicht gefunden 
wird, muss die Kosten die Allgemeinheit bezahlen.
Die Gemeinde bittet um Hinweise, wer diese 
entsorgt haben könnte. Danke!
 
Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum
Von März bis November, jeden Mittwoch von 
16:00 - 18:00 Uhr.
Am Altstoffsammelzentrum (ASZ) kann entsorgt 
werden:
Sperrmüll, Altmetall, Altholz, Kühlgeräte, Elektro-
geräte, Bildschirmgeräte, Bauschutt nur in 
Kleinmengen und kostenpflichtig.
Gras– und Strauchschnitt kann von März bis 
November täglich entsorgt werden.
Im Sinne der Allgemeinheit und zum Schutz der 
Umwelt bitten wir, Müll ordnungsgemäß zu ent-
sorgen. 
 
 
 
 

 
 

Illegale Müllentsorgung 

Illegale Ablagerung von Heraklithplatten am ASZ im Juli

Container für “Dosen” im Juni Container für “Weißglas” im 
Juni

Die Marktgemeinde Markersdorf-Haindorf 
führt im Oktober wieder eine Sperrmüllhaus-
abholung durch.
 
Dieses Angebot richtet sich vor allem an ältere oder kranke 
Bürger und solche, die keine Möglichkeiten haben, ihren 
Sperrmüll selbst zum Altstoffsammelzentrum zu bringen. 
 
Wenn Sie Interesse an einer Sperrmüllhausabholung haben, 
nehmen Sie bitte mit dem Gemeindeamt Kontakt auf, 
entweder telefonisch unter 02749/2261, per E-Mail oder 
persönlich am Gemeindeamt. Bei schriftlicher Anmeldung 
bitte die Art und Menge des Sperrmülls anzugeben!
 
Die Anmeldung ist bis 9. Oktober dieses Jahres möglich.  Die 
Abholung wird im Oktober erfolgen, der genaue Termin wird 
Ihnen telefonisch bekannt gegeben. Bitte nach Terminbe-
kanntgabe den Sperrmüll am Vortag einfach an die Grund-
stücksgrenze stellen. Es wird kein Bauschutt oder Gewerbe-
müll abgeholt.

 
Was wird abgeholt?
• Sperrmüll:

Zum Sperrmüll zählen sperrige Einrichtungsgegen-
stände aus Haushalten, die wegen ihrer Größe oder 
Beschaffenheit nicht in die zugelassenen Abfallbe-
hälter passen und daher nicht mit dem Hausmüll in 
einer Mülltonne entsorgt werden können. 
Beispiele: Couch, Sofa, Teppich, Kommode, Lattenrost, 
Sessel, Schrank, Regal, Bodenbelag,...

• Elektroschrott: 
Beispiele: Computer, Computerbildschirm, Fernseher, 
Stereoanlage, große Handwerksmaschinen,...

• Kühl- und Gefriergeräte: 
Beispiele:  Gefriertruhe, Kühlschrank,...

 
 
 
 
 
 

Sperrmüllhausabholung 

Nach Terminbe-
kanntgabe den 
Sperrmüll an die 
Grundstücks-
grenze stellen
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Mit selbst gebastelten Feuerwehrhelmen 
machte sich die Gruppe 4 des Kindergartens 
Markersdorf im Juni 2015 auf den Weg zur 
Freiwilligen Feuerwehr Markersdorf-Markt.
 
Dort angekommen, gab es viele Dinge zu sehen und zu 
erkunden. Gespannt lauschten die Kinder den Ausführungen 
der Feuerwehrmänner. Neben der Schutzbekleidung wurde 
auch das Atemschutzgerät vorgeführt und erklärt. Alle Fahr-
zeuge und Gerätschaften wurden auf das Genaueste er-
kundet und beäugt. Die Kinder durften „fast“ alles anfassen 
und auch ausprobieren. So wurden auch die Einsatzjacke 
und der Feuerwehrhelm probiert.
Besonders angetan waren die Kindergartenkinder vom mit 
Druckluft betriebenen Hebekissen. Dieses Gerät musste 

 
 
 
Kindergarten Markersdorf-Haindorf
Gladiolengasse 12 | 3385 Markersdorf-Haindorf
kindergarten@markersdorf-haindorf.at

zigmal bedient werden, denn jeder wollte einmal auf dem 
Hebekissen stehen, wenn es angehoben wurde.
Anschließend durften die kleinen Gäste auch in den Feuer-
wehrautos Platz nehmen. Viele von ihnen wollten auch ein-
mal beim Lenkrad sitzen. Zur Freude der Kinder wurden 
auch das Horn und das Blaulicht kurz eingeschalten.
Großen Spaß hatten die Kinder abschließend beim Ziel-
spritzen im Feuerwehrgarten. Es war ein lustiger und auf-
regender Vormittag für alle Teilnehmenden. Das Kinder-
gartenteam und die Eltern möchten sich bei unserer Feuer-
wehr, insbesondere bei Herrn Leopold Brunner, herzlich 
bedanken! 
 
 
 
 
 

Kindergarten-Ausflug zur Feuerwehr Markersdorf-Markt 

Die Kindergartengruppe 4 zu Besuch bei der Feuerwehr Markersdorf-Markt in der Feuerwehrgasse 
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Impressionen des 40 Jahr-Jubiläums 
 der Musikschule 
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Geburtengaben im Juli
 

 Neue Erdenbürgerin: Emilia Hollaus

 Neuer Erdenbürger: Alexander Mayer

 Neuer Erdenbürger: Lukas Staicu

 Neuer Erdenbürger: Jonas Plank

Ein herzliches Willkommen an unsere neuen Sprösslinge!
 

Bei der Geburtengabe wurden 
allen Eltern die Geburtengabe 

von 100 Euro, 15 Restmüllsäcke 
und eine Dokumentenmappe 
mit Infomaterial und diversen 

Gutscheinen übergeben.
 
 



Das Marterl beim Bahnhof in Markersdorf 
erstrahlt wieder in neuem Glanz.
 
Herrn Walter Hahn und Herrn Josef Jakob fiel auf, dass  unser 
Marterl beim Bahnhof schon länger renovierungsbedürftig ist. Die 
Gemeinde stellte die Materialen zur Verfügung und die beiden 
leisteten ehrenamtlich sämtliche Putz- und Malerarbeiten. Jetzt 
erstrahlt das Marterl wieder in neuem Glanz.
Die Marktgemeinde Markersdorf-Haindorf bedankt sich an dieser 
Stelle sehr herzlich für dieses Engagement!
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Der Sozial-Ombudsmann
 

Seit Anfang August lebt nun ein Flüchtling unter 
uns: 
 
Ein junger Afghane ist nach jahrelanger lebensgefährlicher 
Flucht über die Route über den Kaukasus, Russland, Ukraine 
und Slowakei in Markersdorf angelangt. Dank des Engage-
ments vieler besucht er einen Deutschkurs und bekommt zu-
sätzlich persönlichen Deutschunterricht. Er will den Haupt-
schulabschluss als Voraussetzung für das Erlernen eines 
Berufes (er würde gerne Mechaniker werden) erreichen. 
Dennoch besteht noch immer das Interesse, weitere Flücht-
linge, etwa eine Familie aufzunehmen. Ich bitte nochmals alle, 
die Wohnmöglichkeiten zur Verfügung stellen könnten, sich bei 
mir, auf der Gemeinde oder auch bei  P. Marian zu melden.
 
Arbeitssuche
Arbeitslos zu sein ist eine ganz besondere Not. Umso 
erfreulicher ist es, wenn durch Vermittlung der Gemeinde-
stube jemand einen Arbeitsplatz erhält (wie in diesen Tagen 
geschehen). Ich möchte den Damen unseres Gemeindeamtes 
besonders dafür danken. 
 
Sozialfonds
Der Sozialfonds erweist sich immer wieder als wertvolle Möglich-
keit, rasch und unbürokratisch Hilfe leisten zu können.  Daher 
bitte ich wieder alle darum, bei entsprechenden Gelegenheiten 
an bedürftigere Mitbürgerinnen und Mitbürger zu denken und 
dem Sozialfonds der Gemeinde Mittel zuzuwenden.
 
Weitere Unterstützer
Ich danke gleichzeitig den Lions, der Caritas, dem Fonds Aktion 
Leben der Diözese St. Pölten und dem diözesanen Arbeits-
losenfonds, die Anliegen aus unsrer Gemeinde in der letzten 
Zeit tatkräftig gefördert haben.
 
 
 
 

Walter Hahn, Bürgermeister Friedrich Ofenauer und Josef 
Jakob vor dem neu renovierten Marterl beim Bahnhof 
Markersdorf

Marterl auf Eigeninitiative 
renoviert
 

DI Dr. Walter Feninger
Sozial-Ombudsmann für Markersdorf-Haindorf
NEU: 0677/61 19 25 92 | Alt1949@gmx.at



BÜRGERABEND

Mo 28. Sept.  19 Uhr

Was ist für Sie/Dich ein lebendiges 
Ortszentrum?
 
Im Workshop werden wir diese Frage gemeinsam 
erörtern sowie Ideen und Visionen für ein 
lebendiges Ortszentrum in Markersdorf 
sammeln.
 

Veranstalter: Marktgemeinde Markersdorf-Haindorf | Telefon 02749/2261 | Fax 02749/2261-8
gemeindeamt@markersdorf-haindorf.at | www.markersdorf-haindorf.gv.at

Komm und bring Deine Ideen mit!
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Bereits in einer früheren Ausgabe (Mai 2015) 
haben sich die Kleinsten unter uns - die 
Wichtel und Wölflinge (WiWö) - vorgestellt 
und heute wollen wir auf die Altersgruppe 
der Guides und Späher aufmerksam machen 
und diese genauer beschreiben. 
 
Bei den Guides und Spähern - abgekürzt GuSp – sind 
Mädchen und Buben von 11 - 14 Jahren. Im letzten Jahr 
waren das 18 Mädchen und 13 Buben. Meistens finden die 
Heimstunden der GuSp getrennt statt, jedoch freuen sich die 
Mädchen und Buben auch auf gemeinsame Heimstunden, 
die mehrmals im Jahr durchgeführt werden. Diese Groß-
gruppenheimstunden laden besonders zu Aktionen im Ge-
lände und aufregenden Spielen ein.
Die Kinder haben bei den WiWö schon sehr viel gelernt, auf 
das in der Altersgruppe der GuSp aufgebaut werden kann. 

Viele der Kinder, die zu uns kommen, haben das Halstuch 
bereits bei den WiWö abgelegt und wir freuen uns sehr, 
wenn wir diese und auch Neuzugänge auf ihrem Weg zum 
Versprechen bei den GuSp begleiten dürfen. 
Dabei wird besonders auf Selbstständigkeit und Vertiefung 
individueller Interessen Wert gelegt. So werden die Jugend-
lichen in den wöchentlichen Heimstunden auf das Sommer-
lager vorbereitet, wo sie ihr Zelt selbst aufbauen dürfen, ihre 
Kenntnisse über Knoten und Bünde bei der Herstellung 
eines Koch- und Sitzgestells umgesetzt und bei offenem 
Feuer gemeinsam unter Aufsicht der LeiterInnen gekocht. 
Genauso wird ihre Teamfähigkeit bei Großgruppenspielen im 
freien Gelände unter Beweis gestellt und der Umgang mit 
Karte und Kompass bei einer Wanderung, bei der sie in 
Kleingruppen unterwegs sind, gezeigt. Zu den Highlights am 
diesjährigen Sommerlager zählte für viele GuSp die Über-
nachtung unter freiem Sternenhimmel fern des Lagers, bei 
der so manche Sternschnuppe gesichtet wurde. 
Begleitet werden die GuSp von einem großen Leiterteam, 
das dafür sorgt, dass jede Heimstunde abwechslungsreich 
gestaltet ist. Zum Guidesteam zählen: Lisa Müllner, Jolanda 
Pfeffer, Magdalena Pröstler und Theresa Zichtl. Zum Team 
der Späher gehören: Kerstin Bechtel, Bernhard Hörschläger, 
Florian Hörschläger, Manfred Huber, Philipp Sochurek, 
Markus Winkler und Lukas Zottl. 
Die Heimstunden finden jeden Freitag außer an Feiertagen 
von 18:30 - 20:00 Uhr statt. 
Die LeiterInnen der GuSp freuen sich schon, bekannte und 
neue Gesichter in den Heimstunden begrüßen zu dürfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die GUIDES und SPÄHER stellen sich vor …

Rückblick Sommerzeltlager
 
Wie alle Jahre verbrachte die Pfadfinder-
gruppe Markersdorf von 12. bis 18. Juli 2015 
eine spannende Woche in Mahrersdorf bei 
Altenburg (Bezirk Horn).
 
Ausgerüstet mit Zelten, einer Lagerküche und vielen Ideen 
ging es für rund 60 Kinder und 30 Erwachsene darum, mög-
lichst viel zu erleben und zu erlernen. 
Gemeinsames Wandern, Kochen, Musizieren und Spielen 
waren Fixpunkte im Lageralltag, der jedoch von komischen 
Ereignissen unterbrochen wurde. Lichter im Wald und eigen-
artige Gegenstände ließen uns aufhorchen und den Wald 
genauer unter die Lupe nehmen. Als auch noch Forscher 
unseren Lagerplatz untersuchten, war es für uns an der Zeit, 
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zu handeln. Die Lagerverteidigung wurde geprobt und Schutztänze 
einstudiert. 
Doch all dies half nichts, denn wir bekamen trotzdem Besuch von 
einem „Alien“ Alex, welcher mit seinem Raumschiff in der Nähe des 
Lagerplatzes abgestürzt war. Schnell war klar, dass wir unseren 
„Alex“ nicht den Forschern überlassen, sondern ihm beim Rückflug 
auf seinen Planeten helfen wollten. Die Kinder bauten bei 
verschiedenen Stationen sein Raumschiff neu zusammen, womit er 
in der Dämmerung auf der Flugrampe seine Heimreise antrat. Eine 
Nachricht über seinen geglückten Rückflug brachte uns in 
Feierlaune. Mit einem großen Geländespiel und einem einmaligen 
Abschlussessen endete diese sonnig heiße Woche. 
Wir bedanken uns herzlich für das Vertrauen der Eltern, bei den 
Kindern und bei allen ehrenamtlichen HelferInnen, die diese tolle 
Zeltlagerwoche möglich machten.
 

Rückblick Marktfest
 
Viele Leiterinnen und Leiter der Pfadfindergruppe sorgten 
beim diesjährigen Marktfest mit unterschiedlichen Ge-
schicklichkeitsaufgaben, spannenden Rätseln und Kreativ-
stationen für ein abwechslungsreiches Kinderprogramm.
Dass Sport und Bewegung zu einem Pfadfinderleben dazu-
gehören, zeigten einige Kinder und Erwachsene, die beim 
Marktlauf mit ihrem Pfadfinder-Halstuch teilnahmen.
 

Eröffnungsheimstunde
 

Die gemeinsame Eröffnungsheimstunde 
findet für ALLE Sparten am Freitag, den 
11. September 2015, um 17.30 Uhr statt. 
 
Treffpunkt: Beim Pfarrheim mit wetterfester Kleidung
Ende: 19.30 Uhr
Anmeldung für NeueinsteigerInnen (ab der 2. Klasse Volks-
schule möglich): 11. Sept. 2015, 17.30 Uhr im Pfarrheim (mit 
einem Elternteil)

Danach finden die Heimstunden wieder regelmäßig jeden 
Freitag (ausgenommen Feiertage und Schulferien) im Pfarr-
heim Markersdorf statt:
Wichtel & Wölflinge 
(2.Klasse VS - 10 Jahre): 17:00 – 18:30 Uhr
Guides & Späher (10 - 13 Jahre): 18:30 – 20:00 Uhr
Caravelles & Explorer (13 - 16 Jahre): 19:00 – 20:30 Uhr
Ranger & Rover (16 - 20 Jahre): 19:00 – 20:30 Uhr
 
 

 
Gut Pfad!
 
Pfadfinder Markersdorf - St. Martin
Prinzersdorferstraße 1 | 3385 Markersdorf
www.pfadfinder-markersdorf.at
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Der 20. und letzte von der Sportunion 
Markersdorf/Haindorf veranstaltete Markt-
lauf fand am 15. August 2015 statt. 
 
Bei zum Glück nicht mehr allzu extremen Temperaturen 
konnten alle Laufbegeisterten ihre  Kondition beweisen. 
Wir, der Vorstand der Sportunion, aber vor allem Anni und 
Roman Schmidt, die Hauptveranstalter des Laufes, 
bedanken uns vielmals für die langjährige und rege Teil-
nahme der letzten Jahre! Wir hoffen, euch trotzdem am 
Unionsstand beim Marktfest 2016 begrüßen zu dürfen, 
denn dann ist wenigstens endlich mal Zeit, zu plaudern und 
die alten Zeiten in Erinnerung zu rufen.
Ergebnislisten findet ihr auf der Seite des  Lauftreffs 
Pielachtal:   
www.lauftreffpielachtal.at
Fotos unter:
 www.henry-kellner.net
 
 

Das war der Marktlauf 2015

Der Vorstand der Sportunion Markersdorf /Haindorf:
von links: Claudia Kühmayer, Andrea Mayer, Karina Eßletzbichler, 
Alfred Bernd, Anna Schmidt, Präsident Christoph Zwick, Roman 
Schmidt und Bürgermeister Friedrich Ofenauer
 

 

Der Vorstand  der Sportunion Markersdorf-
Haindorf möchte Ingrid Käfer für ihr  lang-
jähriges Engagement in aller Öffentlichkeit 
danken.
 
Sie war 1990 bis 2009 Obfrau der Sportunion und wollte 
darauf hin etwas kürzer treten. Da ihre Einsatzbereitschaft 
nicht zu bremsen war, gründete sie im Namen der Sport-
union Markersdorf/Haindorf im Herbst 2010 eine Cheer-
leader-Gruppe.
Bei diversen Veranstaltungen in den letzten Jahren (Geburts-
tagsfeiern, Faschingsumzüge, Reiterfest in Mitterau, Fußball-
spielen, Feste in der Volksschule und in der Mittelschule 
Prinzersdorf, Weihnachtsfeiern und div. Bälle) konnten wir 
den Enthusiasmus und die beeindruckende  Show der 

Wir sagen DANKE

jungen Mädchen live erleben und möchten deshalb Ingrid 
Käfer und ihrer Gruppe dazu recht herzlich gratulieren.
Da die Mühlen der Zeit aber weiter mahlen und sich leider 
auch der Nachwuchs in Grenzen hält, wird die Sportunion 
dieses Programm ab September nicht mehr anbieten 
können.
 
 

Ingrid Käfer mit ihren Cheerleadern: 
Emely Koch, Victoria Krückel, Julia Wagesreither,Carina Ratzinger, 
Bianca Steindl, Angelina Weissenbeck und Kerstin Herbst
 

Beginn am Dienstag, dem 29. Sept. 2015 um 
17.30 Uhr!
 
Treffpunkt ist in der Mehrzweckhalle in 3385 Markersdorf, 
Prinzersdorfer Str. 7 (unter dem Turnsaal der Volksschule!)
Der Kurs umfasst 10 Abende (immer dienstags) je 1 Stunde.

Die Kursgebühr beträgt 73 € (incl. Versicherung über die 
Union) Mindestteilnehmerzahl 10 Personen!
Keine Anmeldung erforderlich! 
 
Auf Dein Kommen freut sich Brigitte Loidl, bei Fragen: 
E-Mail an: pl-bigi1@outlook.de
 
 

Linedance - Anfängerkurs
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Sportangebot ab September 2015 bis Mai 2016

Lust auf flotte Musik, gute Laune, 
heiße Rhythmen 
und Partyfeeling beim Sport?
 
Dann bist du hier genau richtig!
Komm einfach vorbei und 
schnuppere in die Welt von ZUMBA!
 
Wann?    Jeden Freitag ab 18. Sept. von 19:30 - 20:30 Uhr 
Wo?        Turnhalle VS Markersdorf

Trainerin Claudia Kühmayer 
Tel.: 0676/3128018

Sportangebot Tag Zeit Adresse Übungsleiter 

Line Dance DI 1830-2000 
Mehrzweckhalle 
VS Markersdorf 

Brigitte Loidl 
 

UGOTCHI 
Kinderturnen 

MI 1530-1630 
Turnsaal 
VS Markersdorf 

Karina Eßletzbichler 

UGOTCHI 
Mutter-Vater-
Kind-Turnen 
ab 16. Sept. 

MI 1630-1730 
Turnsaal 
VS Markersdorf 

Karina Eßletzbichler 

Fit für 
Junggebliebene 

MI 1800-1900 
Turnsaal 
VS Markersdorf 

Roman Schmidt 

Bewegungsmix 
MI 
 

1900-2000 
 

Turnsaal 
VS Markersdorf 

Roman & Anni Schmidt, 
Claudia Kühmayer 

Volleyball 
ab 16. Sept. 

MI 
2000-2130 
 

Turnsaal 
VS Markersdorf 

Roman & Anni Schmidt 

Orientalischer 
Tanz 

DO 1930-2030 
Kindergarten 
Markersdorf 

Conny Annau 

ZUMBA 
ab 18. Sept. 

FR 1930-2030 
Turnsaal VS 
Markersdorf 

Claudia Kühmayer 

Nordic Walking 
ab 19. Sept. 

SA 0900-1000 
Vor der 
Volksschule 

Anni & Roman Schmidt 

Line Dance
Brigitte Loidl (Tel.: 0650/4118864)
Anfängerkurs ist bei mindestens 10 
Teilnehmern möglich!
 
 
 
Orientalischer Tanz
Conny Annau (Tel.: 0650/9582731)
Anfängerkurs ist auf Anfrage möglich!
 
 
 
Zumba Fitness
Claudia Kühmayer (Tel.: 0676/3128018) 
Zusatzbeitrag für Mitglieder der 
Sportunion Markersdorf € 3,-- / Einheit
Ohne Mitgliedschaft € 7,-- / Einheit
2 Schnupperstunden sind kostenlos möglich!
 

Sportunion Markersdorf-Haindorf
Obmann Christopf Zwick | 0676/9303420
www.markesdorf.sportunion.at

Mit sportlichen Grüßen
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Wir turnen wieder!
 
Jeden Dienstag von 18.30 bis 19.30 in der Turnhalle in 
Markersdorf:
Bauch-Bein-Po, Qi-Gong, Yoga, Beckenbodentraining, Wirbel-
säulengymnastik uvm. stehen heuer auf dem Programm.
Warten Sie nicht zu lange, denn wer RASTET, DER ROSTET! 
 
 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen
 
 
Verein Frauen Aktiv 
Cornelia Letschka | 0650/383 01 04

Frauen Aktiv

Kinderkurs beim Tennisklub Markersdorf
 
Heuer fand in den Sommerferien wöchentlich ein Kinderkurs 
statt. Mit viel Spaß, Freude und großem Ehrgeiz waren die 
Kids bei der Sache. Betreut wurde dieser Kurs vorbildlich von 
Jürgen Mader und Erich Paukowitsch. Vielleicht reift ja die 
eine oder andere Nachwuchshoffnung für den Tennisverein 
heran.
 
 
 
 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen

Tennisklub Markersdorf
Obmann Frank Frühwirth
www.tk-markersdorf.com

Neue Sandkiste für den Kindergarten 
 

Kinderkurs beim Tennis-
klub Markersdorf

Die Landjugend Markersdorf-Haindorf baute 
im Rahmen eines Projektmarathons eine 
neue Sandkiste für den Kindergarten.
 
Die Landjugend Markersdorf-Haindorf nahm erstmalig an 
dem österreichweitem „Projektmarathon“ teil.  Bei diesen 
gemeinnützigen Projekten planen die Landjugend-Büros 
gemeinsam mit Gemeinden eine Aufgabe für den örtlichen 
Landjugendsprengel. Diese Aufgabe erfahren die Teilnehmer 
aber erst am Freitagabend und haben ab diesem Zeitpunkt 
48 Stunden Zeit, es zu realisieren.
So erfuhren wir am Freitag, den 4.9. um 19 Uhr am 
Gemeindeamt, was unsere Aufgabe sein wird. Das Projekt 
sah vor, dass wir die alte Sandkiste im Kindergarten ent-
fernen, und eine neue deutlich größere Sandkiste bauen.

Am Sonntag, den 6.9. um 
15 Uhr konnte dann die 
neue Sandkiste schau-
lustigen Gemeindebürgern präsentiert werden, diese wurde 
auch gleich von den anwesenden Kindern ausprobiert. 
Danke an die Gemeinde Markersdorf-Haindorf, die uns die 
Projektteilnahme ermöglicht hat. Auch danken möchten wir 
den Firmen Schmalek, Schütz, Haberl und dem Lagerhaus 
Prinzersdorf, die uns mit Wissen, Material und Maschinen 
tatkräftig unterstützt haben!
 
 

Landjugend Markersdorf-Haindorf
Obmann Dominik Stauffer 
Leiterin Cornelia Herbst

Mit freundlichen Grüßen

http://www.tk-markersdorf.com


Herbstfit!
 

Auch wenn wir heuer einen fantastischen 
Sommer haben, zeigen sich bereits die ersten 
Herbstspuren in Form von welken Blättern, 
kühlen Nächten und Nebelschwaden.
 
Das heißt, dass sich auch unsere Tiere auf die herannahen-
den kalten Jahreszeiten allmählich vorbereiten: der Fell-
wechsel beginnt, das Immunsystem ist in dieser Zeit sehr ge-
fordert, ältere Tiere reagieren auf das feuchte, kühle Wetter 
eventuell vermehrt mit Gelenksschmerzen oder auch Kreis-
laufbeschwerden. Mit qualitativ hochwertigen Nahrungser-
gänzungsmitteln kann man Kreislauf und Immunsystem 
sehr gut unterstützen und auch Gelenksprobleme mindern 
bzw. bei jüngeren Tieren hinauszögern.
Besonders jetzt tauchen auch wieder vermehrt Parasiten wie 
Flöhe und Zecken auf, die das feuchtwarme Wetter lieben, 
darum sollte man Hund und Katz effektiv gegen diese Läst-
linge schützen. 
Apropos, haben Sie eine vierbeinige „Wasserratte“ zu Hause, 
die heuer viel planschen und schwimmen war? Dann kontro-
llieren Sie regelmäßig die Ohren Ihres Hundes, damit keine 
Ohrenentzündung übersehen wird, die dann hartnäckig 
werden kann. Auch das Entwurmen darf man nicht ver-
gessen, bei Katzen-Freigängern und Hunden sollte dies drei- 
bis viermal im Jahr gemacht werden.

So wie unsere Kids im September wieder in die Schule 
gehen, öffnen auch im Herbst die Hundeschulen, die zahl-
reiche Kurse für Ihre Lieblinge anbieten. Deshalb sollte man 
auch den Impfpass kontrollieren, ob nicht wieder einmal 
eine Impfauffrischung nötig wäre.
 
Ab sofort - Digitales Röntgen - in der Tierarztpraxis möglich!
 
 
 
 

Einen wunderschönen Herbst – mit viel 
Sonne- wünscht Ihnen und Ihren Vierbeinern

Diplomtierärztin Mag. Petra Hiesberger-Zauner
Schulgraben 5a | 3385 Markersdorf-Haindorf
0676/523 66 22 | Fax 02749/4226
 

Korrektur - Redaktioneller Fehler 
In der letzten Ausgabe (im Juli Nr. 03/2015) 

wurde leider seitens der Gemeinde die 
Faxnummer mit der Telefonnummer verwechselt. 
Wir bedauern diesen Fehler und bitten um 
Entschuldigung für etwaige Unannehmlichkeiten.

 
Richtige Telefonnummer: 0676/523 66 22
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Markersdorf(er) goes München

Die “Highlights” sorgen am Original 
Oktoberfest in München wieder für gute 
Stimmung.
 
Bereits zum zweiten Mal gastiert das in Markersdorf, 
genauer gesagt in Poppendorf beheimatete Aushänge-
schild der Top Cover Bands Österreichs, die Highlights, 
wieder 16 Tage am Münchner Oktoberfest. Nach dem 
erfolgreichen Einstieg letztes Jahr in die Oktoberfest-
szene, wurden sie heuer wieder eingeladen für Party zu 
sorgen. Peter Paukowitsch mit seiner Susi und ihren 
Musikern vertreten somit Markersdorf beim Original 
aller Oktoberfeste.
Bürgemeister Fritz Ofenauer wünscht ihnen dazu alles 
Gute und verabschiedet sie nach München.
 
 
 
 

Peter Paukowitsch, Susanna Svoradova und Bgm. Friedrich Ofenauer
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Beginn am Dienstag, dem 29. September 
2015 um 17.30 Uhr!
 
Treffpunkt ist in der Mehrzweckhalle in 3385 Markersdorf, 
Prinzersdorfer Straße 7, (unter dem Turnsaal der Volks-
schule!)
Der Kurs umfasst 10 Abende (immer dienstags) je 1 Stunde.
Die Kursgebühr beträgt 73 € (incl. Versicherung über die 
Union) Mindestteilnehmerzahl 10 Personen! Keine Anmeld-
ung erforderlich!
 
Auf Dein Kommen freut sich
Brigitte Loidl, bei Fragen: E-Mail an pl-bigi1@outlook.de
 
 

 

Linedance - Anfängerkurs
 
 

Kuschelkurs „Kuku“
 
Für Kinder ab sechs Monaten, 5 Euro pro 
TeilnehmerIn  für 30 Minuten oder mehr.
 
Mama und/oder Papa nehmen eine Decke mit, die 
schmutzig werden kann. Auf dieser Decke spielt das Kind. 
Bei Schönwetter sind wir auf der nahen Wiese, bei 
Schlechtwetter in der kleinen Reithalle, Wultendorf 3. Unser 
Pony “Mädi” ist immer mit dabei. Mal kannst Du das Pony 
schmücken, mal einfach nur kuscheln. Die Sicherheit gibt Dir 
Deine Mama (Papa, Eltern). Mutige sitzen schon am Pony 
und lassen sich über die Wiese (durch die Halle) tragen. Hast 
Du Dein Lieblings-Stofftier mit? Wir lassen es auch auf dem 
Pony reiten. Schau, wie toll es das kann!
 
Wir spielen mit Naturmaterialien, entdecken die Welt 
„draußen“ und werden mit jedem Mal mutiger.
Mama/Papa denkt an alles (Windeln, Trinken, Essen,  Lieb-
lingsspielzeug, Lieblingsstofftier, Umziehgewand)

 
Die Anzahl der teilnehmenden Kinder kann variieren, nach 
Rücksprache mit den Eltern. Um Voranmeldung wird ge-
beten!
Kurszeiten:  nach Absprache
 

 
 
Martina´s Reitvergnügen | Wultendorf 3
Martina Wohlgemuth | 0680 207 21 24

Mit freundlichen Grüßen

10
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September bis November

Veranstaltungen finden Sie auch unter www.markersdorf-haindorf.gv.at  


